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Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

09.09.2015 32 

Antrag der Jungen Union und 
CDU-Fraktion vom 31.03.2015 
auf Einrichtung einer 
Taschengeldbörse 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 

1. Die Stadt prüft die Umsetzung einer „Taschengeldbörse“ 
im Rahmen der Ehrenamtsarbeit und nimmt Kontakt zu 
infrage kommenden Institutionen auf. 
 

2. Die Stadt unterstützt den Träger der „Taschengeldbörse“ 
bei der Antragsstellung zum Erhalt von Fördermitteln aus 
dem Projekt „Servicebrücken Jugend und Alter“ 

Es wurde beschlussgemäß verfahren. 
Eine Taschengeldbörse wurde über  
den Verein Altenhilfe eingerichtet. 
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Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

09.09.2015 
33, 34,35 und 

36 

Streik in den städtischen 
Kindertageseinrichtungen, 
Erstattung der Elternbeiträge 
Hier: Antrag der CDU-
Fraktion vom 20.05.2015, 
eingegangen am 21.05.2015 
Antrag der Fraktion „die 
Unabhängigen“ vom 
01.06.2015, eingegangen 
02.06.2015 
Antrag des 
Jugendamtselternbeirates 
vom 01.06.2015, eingegangen 
am 02.06.2015 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss mit elf Ja-Stimmen und einer 
Enthaltung: 
 

1. Neben den Kosten für das Mittagessen werden den 
Antragstellern auch die KiTabeiträge anteilig für die 
Streiktage erstattet. 

 
Weiterhin beschloss der Jugendhilfeausschuss einstimmig: 
 

2. b.) Alternativ wird die Erstattungssumme aus dem für die 
streikbefangenen Tage entfallendem Anteil der für den 
entsprechenden Monat gezahlten Kitabeiträge bemessen. 

 
Anschließend beschloss der Jugendhilfeausschuss mit acht 
Stimmen (4 CDU-Fraktion, 1 Unabhängige und 3 Freien Trägern) 
für Variante 3 a) und vier Stimmen (3 SPD-Fraktion und 1 Freier 
Träger) für Variante 3 b): 
 

3. a.) Die Erstattungssumme wird ausgezahlt, sobald die 
Tarifverhandlungen endgültig zum Abschluss gekommen 
sind und das Maß der Personalkostenersparnis auf der 
einen Seite und das Maß der Personalkostensteigerung 
aus den Tarifverhandlungen auf der anderen Seite 
feststehen. 

 
Schließlich beschloss der Jugendhilfeausschuss noch einstimmig: 
 

4. Die Verwaltung informiert die Eltern über den 
Verrechnungsmodus. 
 

Es wurde beschlussgemäß verfahren. 
Die Erstattung der anteiligen 
KiTaElternbeiträge ist entsprechend  
der Anträge der Eltern erfolgt.  
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Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

09.09.2015 37 

Satzung der Stadt Hennef zur 
Erhebung von 
Elternbeiträgen für die 
Tagesbetreuung von Kindern 
Hier: Erlass der 2. 
Änderungssatzung 

Der Jugendhilfeausschuss lehnte den Beschlussvorschlag mit 6 Ja-
Stimmen (4 CDU-Fraktion, 1 Freier Träger, 1 Unabhängiger) zu 6 
Nein-Stimmen (3 SPD-Fraktion, 3 Freie Träger) ab.  

Siehe Beschluss-Nr. 41 

09.09.2015 38 

Neuauflage des Kinder- und 
Jugendförderplans 
Antrag der Jungen Union 
vom 15.06.2015 (Eingang: 
24.06.2015) 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt den Kinder- und Jugendförderplan 
fortzuschreiben. 

 

Es wird beschlussgemäß verfahren. Der 
Kinder- und Jugendförderplan wird 
aktuell erarbeitet.  
Die AG 78 wurde bereits beteiligt, vor 
dem Sommerferien finden Beteiligungs-
workshops mit Kindern und 
Jugendlichen statt,. 

09.09.2015 39 

Ergänzende Bepflanzung mit 
Kräutern im Jugendpark 
Antrag der Jungen Union 
vom 15.06.2015 (Eingang: 
24.06.2015) 

 
Der Jugendhilfebeschluss beschloss einstimmig: 
 
Die Verwaltung wird gebeten, eine Abfrage unter den Jugendlichen 
anzuregen, eine Ergänzungsbepflanzung mit essbaren Pflanzen 
vorzunehmen. Beispielsweise im Rahmen einer Projektarbeit, 
beispielsweise im Sinne des Urban-Gardening. 
 

Es wurde beschlussgemäß verfahren.  
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Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

27.10.2015 41 

Satzung der Stadt Hennef zur 
Erhebung von 
Elternbeiträgen für die 
Tagesbetreuung von Kindern 
Hier: Erlass der 2. 
Änderungssatzung 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss mit 10 Ja-Stimmen (4 CDU, 2 
SPD, 1 Grüne, 1 Unabhängige und 2 Freie Träger) und 5 
Enthaltungen (1 SPD und 4 Freie Träger):  
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef die 
2. Änderungsatzung zur Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung 
von Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung vom 26.03.2012 von 
Kindern zu beschließen. 
 

Es wurde beschlussgemäß verfahren, 
der Rat hat der 2. Änderungssatzung 
zugestimmt. 

25.11.2015 45 

Freiwillige zusätzliche 
Förderung von 
Kindertageseinrichtungen 
der Träger der freien 
Jugendhilfe in Hennef, 
Neufassung der 
Fördervertrags 

Der Jugendhilfe beschloss einstimmig: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die in der Anlage beigefügte 
Zusatzvereinbarung als Abschlussoption zu den bestehenden 
Zuwendungsverträgen für die betroffenen 
Kindertageseinrichtungen. 

Die Zusatzvereinbarung konnte mit  
allen Trägern abgeschlossen werden.  

25.11.2015 46 
Beratung Haushalt 2016: 
Produkt 06 – Kinder-, 
Jugend- und Familienhilfe 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig die 
Teilergebnispläne des Produktbereichs 06 – Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe 

Es wird beschlussgemäß verfahren.  

09.03.2016 47 

Kinderbetreuungsbedarfs-
planung, Sachstand und 
Umsetzung 
Vorstellung Planung KiTa 
ehemals St. Johannes der 
Täufer in Uckerath und KiTa 
ehemals St. Simon und Judas 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung 
zur Kenntnis. 
 
Die Kita Burgstraße, ehemals St. Johannes der Täufer, bleibt 
weiterhin bestehen und wird renoviert. Bei Zurverfügungstellung 
von Mitteln aus dem Sonderprogramm des Landes NRW „Hilfe im 
Städtebau für Kommunen“ ist ein weiterer Ausbau vorgesehen. 

Es wird beschlussgemäß verfahren.  
Im Jugendhilfeausschuss am 
31.05.2016 wird der Sachstand erneut 
berichtet. 



                                                                      Sachstandsbericht Jugendhilfeplanung 09.09.2015 – 09.03.2016                Seite 5 

Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

09.03.2016 48 

Kinderbetreuungsbedarfplan
ung/Jugendhilfeplanung; 
Betreuungsangebot für das 
Kindergartenjahr 2016/2017 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem Vorschlag der Verwaltung 
hinsichtlich der geplanten Gruppenformen für das Kindergartenjahr 
2016/2017 zu. 

Es wird beschlussgemäß verfahren.  

 

 

 

Erläuterung 
 

Beschlüsse, die ausschließlich eine Kenntnisnahme des Beschlussvorschlages durch den Ausschuss vorsehen, sind in der Übersicht nicht aufgeführt. 


